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WILHELMS-UNIVERSITAT Freiraume im Verstandnis umweltbezogener Fachplanungen
MUNSTER

Quelle Photos: Grabski-Kieron 0.J.
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Freiraumfunktionen

Sozial:

Okonomisch:

Raumlich-strukturell:

Okologisch:

Funktionsbereiche von Freirdumen:

Erlebnis- und Kommunikationsraume, Erholung,
Freizeitgestaltung, umweltpadagogische Raume

land- und forstwirtschaftliche sowie energiewirtschaftliche
Produktion, Standorte fir Siedlungs-, Gewerbe- und
Verkehrsentwicklung, flr Rohstoffabbau- und
Lagerfunktionen, touristisches Potential,

Flachenreserve

Gliederung und Orientierung, Erlebniswirksamkeit der
Landschatft

Arten und —Biotopschutz und Biodiversitat, Wasser- und
Bodenschutz, Klimaschutz, Funktionsfahigkeit des
Naturhaushaltes

Quelle Photos: Grabski-Kieron 0.J.
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WILHELMS-UNIVERSITAT Entwicklung der Siedlungs-und Verkehrsflachen pro Tag in ha
MUNSTER

Anstieg der Siedlungs- und Verkehrsflache

in ha pro Tag
Gebaude- und Freiflache, Betriebsflache' I Verkehrsflache
] Erholungsfiache, Friedhof gleitender Vierjahresdurchschnitt
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1 Ohne Abbauland.
2 Zwischen 2015 und 2016 erfolgte die Umstellung der Datenbasis auf ALKIS. Das Berechnenvon Veranderungen istdaher fiir 2016 nicht moglich
und der Zeitvergleich wird beeintrachtigt.

Quelle: Statistisches Bundesamt https://www.bmu.de/themen/nachhaltigkeiit
I
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MUNSTER Entwicklung der Siedlungs-und Verkehrsflachen pro Tag in ha

Folgewirkungen des anhaltenden Flachenverbrauchs:

» Oberflachenversieglung

» Verlust ertragsfahiger Boden

» steigender Oberflachenabfluf

» Verlust von CO2-Senken

» Verstarkung stadtischer Hitzeinseln

» Landschaftliche Fragmentierung und Verluste an Biotopen und Biodiversitat

» Steigendes Verkehrsaufkommen und Emissionen/Klimawandelproblematik

Quelle: Beckmann, Dosch 2018
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HIEHKEMSHINGRRS AT NRW: Unterschiedliche Raumstrukturen
im Spiegel von Anteilen der Siedlungs- und Verkehrsflachen
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" GroBraumige StraBenverbindungen
(Regionalpldne)

BAB Bestand, BedarfsplanmalRnahmen

vorwiegend groRraumiger Verkehr,
Bestand, BedarfsplanmaRnahmen

Anteil SuV an Gemeindeflache
(2016)

bis 15 %

bis 25 %

bis 35 %
[ bis50%
[ uber 50 %

Datengrundlage: ITNRW, Regionalplane

ARL-LAGNW AK Perspektiven landlicher
R&ume in NRW 2018 Layout: Droste
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Quelle: Beckmann, Dosch 2018 nach: Flachenerhebung des Bundes und der Lander, Berechnungen des BBSR 2016
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Miare JMVERSITAT 214 chendynamik: Unterschiede in der teilrdumlichen Betroffenheit

Veranderung von Siedlungs- und Verkehrsflachen im Bundesgebiet nach
Kreistypen 2012-2015

SuVv Einwohner je SuVv
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Kreisfreie Grof3stadte

Stadtische Kreise
Landliche Kreise mit Verdichtungsansétzen

DuUnn besiedelte landliche Kreise

Quelle: Beckmann, Dosch 2018 auf Basis: Flachenerhebung des
Bundes und der Lander, Berechnungen BBSR 2017
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©Thinen-Institut 2018

Typen landlicher Ra&ume in NRW
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Thinen-Typologie
der kreisfreien Stadte
und Landkreise

B sehr landlich /

weniger gute soziodkonomische Lage
Bl sehrléndlich /

gute soziodkonomische Lage
I weniger landlich /

gute soziodkonomische Lage

weniger landlich /
weniger gute soziodkonomische Lage

nicht-landliche Kreise

Quellen
Einheit: Indexwert

Aufbereitung: Torsten Osigus / Dr. Stefan Neumeier 2016.
Berechnung: Dr. Patrick Kipper, Thinen-Institut fir
Landliche Raume, 2016.

Abgrenzung landlicher Raume: Thinen-Institut fir
Landliche Raume 2016; Erreichbarkeitsmodell: Thinen-
Insitut fur Landliche Raume; © Openstreetmap
Mitwirkende; © BBSR Bonn 2013, Grundlage: LOCAL ; ©
Nexiga GmbH 2013, ATKIS Basis DLM © BKG/GeoBasis-DE
2012; Adressangaben: wer-zu-wem GmbH; Gemeinden ©
GeoBasis-BKG, Stand 31.12.2015, Generalisierung BBSR;
Statistik der Bundesagentur flr Arbeit 2016; Statistische
Amter des Bundes und der Lénder 2016; Laufende
Raumbeobachtung des BBSR (INKAR-Daten) 2016; Zentrale
Orte: BBSR 2016

Bezugsebene: Kreisfreie Stadte und Landkreise

Stand: September 2016
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WILHELMS-UNIVERSITAT EinfluRfaktoren auf die Flacheninanspruchnahme
MUNSTER
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Nachfrageorientiert: Angebotsorientiert:
» Wohn- und Standortpréferenzen » Regulierungen des Boden- und
> Bevolkerungsentwicklung Planungsrechts
> Einkommens- und Wohlstandsentwicklung » Steuerrechtliche
> Mobilitatsentwicklung Rahmenbedingungen/Gemeinde-
finanzierungsrecht
» Landschaftliche Attraktivitat » Forderwesen und Subventionierung
» Image und Wahrnehmung einer
Gemeinde/Region » Gelandegestalt und Restriktionen (z.B.:
(Baugrund /Schutzgebiete)
» Baulandverfligbarkeit
F » Baulandpreisentwicklung

Flachenausdehnung, Funktionsentmischung, zunehmende Distanzen, steigende
Verkehrsflachenanteile,
Disperse flachenaufwendige Siedlungsstruktur

Quelle: Siedentop 2018 auf Basis Siedentop et.al 2009, verandert
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HEL:SETL;S»-UNWERS"&T »Zusatzliche* Flacheninanspruchnahme im Aul3enbereich

Quelle Photos: Grabski-Kieron 0.J.
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Veranderung der Zersiedlung 2011 — 2016

auf Basis Zersiedlungsindex des Leibniz-Institutes fur 6kologische Raumentwicklung (IOR)

Zersiedlung: kumulative Effekte im
Freiraum aus

» Ausufern stadtischer Bebauung i.S.
stadtebaulicher Suburbansisierung

» Ungeregeltes Wachstum
sporadischer Siedlungsansétze

» Sonstige Hausergruppen auf3erhalb
geschlossener Siedlungsrdume

Index , Gewichtete Zersiedlung Z*
(Weighted Urban Profileration)

( nach Jaeger, Schwick 2014)

» Anteil bebauter Flachen
» Streuung
» Flacheninanspruchnahme pro EW

Indexangabe:
Durchsiedlungseinheiten pro
Quadratmeter (DSE/m?2)

", | Leibniz-Institut
fiur Gkolagische

Raumentwicklung

Statistikdaten: BESR 2011, 2016, Geodaten: © GaoBégé;lg-DEfBKG 2017
Karte: M. Monzinger, T. Knager, M. Behnisch, Juni 2018

200

km

Quelle: Behnisch,
Jaeger, Kruger 2018
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mmems-u»masnm Aktuelle Problemlagen der Freiraumnutzung
NSTER

Flachendynamik und Handlungsanforderungen

Reduzierung des
Flachen-
verbrauchs

Minimierung von Begegnung neuer Mobilisierung von
Nutzungskonflikten Anforderungen Flachenreserven

Koordinierung
Flachenanspriiche

Steuerungs- und Regelungsinstrumente der Raumnutzung: Pafl3genauigkeit oder Anpassungsbedarfe?

Grabski-Kieron 2016, Quelle Photos: Grabski-Kieron 0.J.
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HEL;SETL;S-UNWERS'TM Strategien und Handlungsansatze
zur Reduzierung der Flacheninanspruchnahme

Flachenpolitische Strategie (uBA 2017)

Begrenzung und

Steuerung Erhohung der Effizienz .I_3auland .l.m.d
) ; 3} Gebaudemobilisierung
der Flachenin- der Flachennutzung
/Umnutzung
anspruchnahme

Regulative/ Anreizorientierte

Mafinahmen

Planungsrechtliche Kooperative Okonomische Informative

Mafinahmen

Mafinahmen Mafinahmen Mafinahmen

Quellen:Grabski-Kieron 2016 in Anl. an Min fur Umwelt,
Klima und energie Baden Wirttemberg, Bock, Preuf3
2018, Umweltbundesamt 2018.




s B
b ol

SRR o e T i I -.',..'-..l{" o oA
— g : 4 . ‘-:":#. B e o

Vielen Dahk fUr fh’r_’..eﬁﬂ'f'merksémkeit_ !

2y

-y
- H\_“ I-.l-
fi ; -ﬁ'\y ¥
ﬂf". I ; !
1 X 2 3 Y Y _ e e
b Ly : Rt Rt “Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron
.I-'I. o, 2 = -. " q.l: \“-5\-\.
il . il; kieron@uni-mu r.de
'»_"e;' ..@ : e@eﬁh




	�������
	Freiräume im Verständnis umweltbezogener Fachplanungen   
	Freiraumfunktionen
	Entwicklung der Siedlungs-und Verkehrsflächen pro Tag in ha 
	��Entwicklung der Siedlungs-und Verkehrsflächen pro Tag in ha 
	NRW: Unterschiedliche Raumstrukturen�im Spiegel von Anteilen der Siedlungs- und Verkehrsflächen   
	Tägliche Veränderung der Flächennutzung in Deutschland 
	�Flächendynamik: Unterschiede in der teilräumlichen Betroffenheit 
					                  Typen ländlicher Räume in NRW   
	Einflußfaktoren auf die Flächeninanspruchnahme 
	„Zusätzliche“ Flächeninanspruchnahme im Außenbereich
	Veränderung der Zersiedlung  2011 – 2016�auf Basis Zersiedlungsindex des Leibniz-Institutes für ökologische Raumentwicklung (IÖR) 
	Foliennummer 13
	Strategien und Handlungsansätze �zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme 
	Foliennummer 15

